
Bezirksoberliga Unterfranken 
 
TB Arnstein – TSV Karlstadt 79:72 (29:33)   
 
 
 

Arnsteins Steigerung beschert den Titel   

 

Mit dem elften Sieg in Folge macht Arnstein die Meisterschaft perfekt. Unter dem 
Jubel der mit 120 Zuschauern gut besetzten Halle zeigten sich die Meinhardt-
Schützlinge im entscheidenden Moment nervenstark und verwandelten gegen 
Verfolger TSV Karlstadt den Matchball zum überraschenden Titelgewinn. Der 
Derbyerfolg über den TSV, der nach acht Siegen hintereinander erstmals wieder 
unterlag, war knapp, aber verdient. Eine Tempo- und Leistungssteigerung nach dem 
Wechsel brachte die TB-Korbjäger auf die Siegesstraße. Die erfahreneren Gäste 
kontrollierten in der ersten Halbzeit das Tempo und spielten ihre Stärken unter dem 
Korb über André Maier und Michael Utsch aus. Seine Pausenführung baute der TSV 
bis auf 47:40 (25.) aus, dann machte sich der Kräfteverschleiß bei den 
ersatzgeschwächten Gästen (ohne Daniel Boiu und David Keller-May) bemerkbar. 

Arnstein erhöhte den Druck in der Verteidigung, ließ im Angriff den Ball gut laufen 
und brachte seine Schlüsselspieler Fabian Hockgeiger und Benjamin Blank immer 
besser ins Spiel. Mit hoher Trefferquoten aus der Distanz leiteten die beiden 
Topwerfer die Wende ein. Nach einem furiosen 23:7-Lauf zwischen der 26. und 33. 
Minute zum 65:54 hatte der TB das Heft in der Hand und ließ sich die Führung nicht 
mehr nehmen. 

„Das Spiel war ein Spiegelbild der gesamten Saison, wir haben nie aufgesteckt und 
in der zweiten Halbzeit unsere Stärken ausgespielt“, sah TB-Trainer Jürgen 
Meinhardt die kämpferische Einstellung und disziplinierte Spielweise seiner 
Schützlinge als Hauptursachen für den Titelgewinn. Über den Aufstieg in die 
Bayernliga sei zwar noch nicht endgültig entschieden, aber die Stimmung bei den 
Spielern sei so, dass sie es wohl wagen wollen. „Gratulation zur Meisterschaft. 
Arnstein hat eine starke zweite Halbzeit gespielt“, erklärte TSV-Spielertrainer 
Sebastian Kunz.   

 
Beste Werfer: Fabian Hockgeiger 28 (4 Dreier), Blank 18 (2), Nätscher 8 für 
Arnstein. Maier 19, Kempf 16, Utsch 12, S. Holzinger 9, R. Holzinger 9 (2) für 
Karlstadt.   

 

 
 
 

(Bericht: Bernhard Münzel – Mainpost) 
  


